
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MITTEILUNGSBLATT | NR. 32 
 

Akademie der bildenden Künste Wien 
1010 WIEN | SCHILLERPLATZ  
 
 
 
 
 
STUDIENJAHR 2016 | 17  
Ausgegeben am  1. 3. 2017 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 I   Ausschreibung zweier Stellen Senior Researcher/PostDoc in Modeforschung/Fashion  
Studies im Rahmen des Forschungsprojekts „Austrian Center for Fashion Research“ 
 

 
 

   2 I   Kuratorium für Journalistenausbildung, Stipendienaktion 2017 
 
 

 
       
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

1 I   Ausschreibung zweier Stellen Senior Researcher/PostDoc in Modeforschung/Fashion  
Studies im Rahmen des Forschungsprojekts „Austrian Center for Fashion Research“ 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

    

                                  

 

An der Akademie der bildenden Künste Wien gelangen folgende 2 Stellen zur Ausschreibung:  

     Senior Researcher/PostDoc in Modeforschung/Fashion Studies 
Im Rahmen des Forschungsprojekts „Austrian Center for Fashion Research“ werden im Beschäftigungsausmaß von je 
18h/Woche ab 15.04.2017 für 3 Jahre zwei Stellen ausgeschrieben. 

 
Das Forschungsprojekt „Austrian Center for Fashion Research“ leistet international-orientierte Grundlagenforschung auf 
der Basis praxisbasierter und praxisgeleiteter Forschungsansätze in der Mode sowie kunst- und kulturwissenschaftlicher 
Modeforschung. Es baut Synergien in Forschung und Lehre zwischen der Akademie der bildenden Künste Wien und der 
Kunstuniversität Linz und weiterer österreichischer Hochschulen und Kulturinstitutionen aus. 
Der Aufgabenbereich dieser Positionen umfasst wissenschaftliche praxisgeleitete Forschung zu den Schwerpunktthemen 
(Moden & Technologien; Migration und Dekolonisierung im System der Mode) und Aktivitäten des Austrian Center for 
Fashion Research. Von den Stelleninhaber_innen wird zudem erwartet Drittmittel-Anträge im thematischen Umfeld des 
Austrian Center for Fashion Research zu erarbeiten. Der Aufgabenbereich umfasst auch Projektadministration/-
management in der Koordination des Zentrums durch die Planung, Kommunikation, Öffentlichkeitsarbeit und 
Umsetzung von Veranstaltungen und Publikationen. 
 
Aufnahmebedingungen: 

 Ausgezeichnete sozial- bzw. geisteswissenschaftliche Promotion (z.B. in Soziologie oder Kunstgeschichte) 
 Exzellente Kenntnisse und Forschungserfahrung (nachgewiesene internationale Publikationstätigkeit, peer-

reviewed Publikationen) im Bereich Modeforschung/Fashion Studies, vorzugsweise Qualifikationen in 
Kulturwissenschaft, Kunstgeschichte, Modesoziologie, Modetheorie sowie im Bereich Postcolonial Studies 
und kritischer Theorie  

 Nachweisliche Kenntnisse in Wissenschaftsmanagement und Antragsstellung von Drittmittel-
Forschungsprojekten sowie in der Organisation und Aufbereitung von wissenschaftlichen Publikationen und 
Veranstaltungen  

 Ausgezeichnete Deutsch- und Englischkenntnisse 
 Sehr gute EDV Kenntnisse  

 
Erwartete Qualifikationen: 

 Expertise in Fashion Studies, Kulturwissenschaft, Kunstgeschichte, Modesoziologie, Modetheorie und 
postkolonialer Theorie 

 Exzellente koordinierende und organisatorische Fähigkeiten und Kenntnisse der Verwaltung von 
Drittmittelprojekten 

 Bereitschaft zur interdisziplinären Zusammenarbeit 
 Eigenständiges Arbeiten, Flexibilität und Teamfähigkeit 

 
Der monatliche Bruttobezug nach dem Kollektivvertrag für die Arbeitnehmer_innen der Universitäten in der 
Gehaltsgruppe B1 (Post-Doc) beträgt derzeit Euro 3.626,60 bei vollem Beschäftigungsausmaß. 
 
Interessent_innen bewerben sich bitte bis 22.03.2017 unter: www.akbild.ac.at/jobs 
 
Die Akademie der bildenden Künste Wien strebt eine Erhöhung des Anteils von Frauen im künstlerischen und 
wissenschaftlichen Personal und in Leitungspositionen an und ersucht nachdrücklich um Bewerbungen von 
qualifizierten Frauen, die bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen werden. Bewerbungen von Menschen mit 
Behinderung/Beeinträchtigung sind ausdrücklich erwünscht. Gleichfalls verpflichtet sich die Akademie der bildenden 
Künste Wien zu antidiskriminierenden Maßnahmen in der Personalpolitik. Die Bewerber_innen haben keinen Anspruch 
auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 



 
 
 
 
 
 
 

   2 I   Kuratorium für Journalistenausbildung, Stipendienaktion 2017 
 
   
Das KfJ organisiert berufsbegleitende Aus- und Weiterbildung für Journalist_innen und 

 vergibt Stipendien für Volontariate bei österreichischen Medien an praxisorientierte 
Studierende aller Studienrichtungen, die sich für Journalismus interessieren.  

 Nähere Details sind dem pdf-Dokument im Anschluss zu entnehmen. 
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